
536 - Oberwil: Motorradfahrerin stürzte 

wegen Auto: Die Polizei sucht Zeugen 

31.07.2008  

Im Bereich des Kreisels Mühlemattstrasse/Langmattstrasse in Oberwil BL kam heute 

Donnerstag, 31. Juli 2008, gegen 15.00 Uhr, eine 31-jährige Motorradlenkerin zu Fall.  

Die Motorradfahrerin war korrekt von der Mühlemattstrasse in den Kreisel in Richtung 

Oberwil-Dorf eingefahren, musste aber dort stark bremsen. Dies wegen eines unbekannten 

Fahrzeuges, das von der Langmattstrasse her in den Kreisel fuhr und stark beschleunigt 

wurde, um noch vor der Motorradfahrerin durch den Kreisel zu kommen. Die 

Motorradfahrerin kam zu Fall und musste mit einer Fussverletzung durch den Sanitätsdienst 

Käch ins Spital eingeliefert werden. Das unbekannte Fahrzeug entfernte sich unerkannt.  

Die Polizei Basel-Landschaft sucht nun Zeugen und insbesondere Angaben zum unbekannten 

Fahrzeug, welches von der Langmattstrasse her in den Kreisel eingefahren war und wegen 

dem die Motorradlenkerin stark bremsen musste. Sachdienliche Angaben sind erbeten an die 

Polizei Basel-Landschaft, Telefon 061 926 35 35.    

  

https://www.baselland.ch/politik-und-

behorden/direktionen/sicherheitsdirektion/polizei/polizeimeldungen/536-oberwil-

motorradfahrerin-sturzte-wegen-auto 

 

Die Sender-Umgebung lässt sich nicht schlüssig eruieren, da keine Bild-

Dokumente aus diesem Zeitraum existieren. Hier bestand der Sender bei 

der Aufstockung der Mühlemattgarage 2014 bereits seit Längerem: 
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Der 

Sender bestand mindestens Anfang Juli 2009, hingegen noch nicht im Juli 07, wo er vermutlich visiert 

war (feiner Strich auf dem Dach): 

 



In einer Industriezone sind vermutlich weniger Einsprachen zu erwarten, so dass nach der Visierung 

innerhalb eines Jahres der Standort in Betrieb genommen wurde. 

- Plausibilität für Existenz des Senders beim Unfallgeschehen. 

Verursacher hätte den Sender frontal - mit Reflexionen - im Nahbereich gehabt. Nachfrage dazu beim 

BL-Amt für  

Nichtionisierende Strahlung  

Leiter  Hettich Axel 
 

061 552 61 48 

Sehr geehrter Herr Stettler  
   
Gemäss Meldung an das BAKOM war das am 30.09.2008  
   
Freundliche Grüsse   Axel Hettich 
Leiter Nichtionisierende Strahlung 
 
Lufthygieneamt beider Basel 
 
Rheinstrasse 29 
4410 Liestal 
 
T +41 61 552 61 48 
axel.hettich@bl.ch 
 

Es besteht somit eine gewisse Wahrscheinlichkeit, dass diese Anlage im Sommer erstellt und 

eventuell getestet wurde, die definitive Inbetriebnahme dann Ende September stattfand oder 

gemeldet wurde, der Eintrag in die Bakom-Karte wird nicht selben Tags vorgenommen, sondern erst, 

wenn eine bestimmte Zahl Mutationen verarbeitet werden kann. 
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